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Erläuterungen

Baugewerbe:
Das Baugewerb€ ist 6in Teilbereich des Produzierenden Gewerbes. Es

umf aßt die Unterabteilungen :

- Bauhauptgewerbe

- Ausbaugewerbe.

Bauhauptgewerbe, Ausbau gewerbe:

Zum Bauhauptgewerbe zählen u.a. die Branchen des Hoch- und Tief-
baus, Spezialbaus, Stukkateurgewerbes, Gipserei sowie der Zimmerei
und Dachdeckerei. Zum Ausbaugewerbe gehören z. B. die Klempnerei,
Gas- und Wasserinstallation, Elektroinstallation, Maler- und Lackie-
rergewerbe sowie dre Fliesen- und Plattenlegerei.

Systematiken:
SYPRO = Systematik der Wirtschaftszweige. Ausgabe 1979, Fas-

sung für die Statistik im Produzierenden Gewerbe
(SYPRO)

Beschäft igte/Arbeiter:
869riffsinhelt: Alle am Monatsende im Betrieb tätigen Personen

einschl. tätiger lnhaber und mithelfender Familienangehöriger/
Lohnempfänger (einschl. angestelllenversicherungspflichtrger Po-
liere, Schachtmeister und Meister) sowie gewerblich Auszubildende.

Stetistik: Monatsbericht für Betriebe im Bauhaupt- und Ausbau-
gewerbe {ab 1 977)

Ertassungsb€roich: Betriebe von Unternehmen mit i.a. 20 Beschäf-
tigten und mehr ernschl. Handwerk sowie alle Arbeitsgemeinschaften
des Baugewerbes.

Darst6llungsbsroich: lm Bauhauptgewerbe werden die erhobenen
Daten - mrt Ausnahme der Auftragseingänge - auf Ergebnisse für alle
Betriebe aufgeschätzt. Grundlage hierfür sind die Ergebnisse der 1ähr-
lichen Totalerhebung im Bauhauptgewerbe.

Wirtschaftsgruppen:
Bauhauptgewerbe = SYPRO 72 bis 75 Bauhauptgewerbe
Ausbaugewerbe = SYPRO 76 brs 77 Ausbaugewerbe

Geleistete Arbeitsstu nden l

Bogrifrsinhalt: Alle von lnhabern, Angestellten, Arbeitern und Aus-
zubildenden auf Baustellen, Bauhöfen und in Werkstätten tatsächlich
geleisteten (nicht die bezahlten) Arbeitsstunden. Nicht einbezogen
sind die für die Bürotätigkeit geleisteten Arbeitsstunden.

Statistik: s. Beschäft igte

Erlassungs-/Dar3tallungsbcreich: s. 86schäft igte

Wirtschaftsgruppcn: s. Beschäft igte

Lohn- und Gehaltsumme:
Bagriflsinhalt: Lohnsteuerpflichtige Bruttobezüge ohne Pflicht-
anlerle des Arbeitgebers zur Sozialversicherung und ohne Beiträge zu

den Sozralkassen des Baugewerbes.

Stetistik: s. Beschäft igte

Erfassungs-/Darstellungsbeioich: s. Beschäft igte

WirtschaftsgTuppen: s. B€schäft igte

Baugewerblicher Umsatz:

Begriflsinhalt: Die dem Finanzamt für die Umsatzsteuer zu melden-
den steuerbaren Beträge für Bauleistungen (ohne Umsatzsteuer).

Statistik: s. Beschäftigte

Erfassungs-/Darstellungsbereich: s. Beschäftigte
Wirtschaft69rupp6n: s. Beschäft rgte

Produktionsindex Bauhauptgewerbe:
Begriflsinhelt: lndex der aus Meßzahlen der Produktion unter Aus-
schaltung der Preisveränderung berechnet wird; saisonboreinigter
Wert für Unternehmen.

Statistik: lndex der Nettoproduktion für das Produzierende Gewerbe
(ab 1977)

Erlassungs-/Darstollungsbereich: s. Eeschäft igte

Wirtschaftsgruppe: Bauhauptgewerbe = SYPRO 72 bis 75 Bau-
hauptgewerbe

Auftragseingang:
Wen lohne Umsatzsteuer) aller im Berichlsmonat vom Betrieb fest
akzeptierlen Bauaufträge.

Stetistik: s. Beschäft igte

Erfassungs-/Derstollungsberoich: s. Beschäft igte

Wirtschaftsgruppa: Bauhauptgewerbe = SYPRO 72 bis 75 Bau-
hauptgewerbe

Beutätigkeit:
Die Baulätigkeitsstatistik er{aßt genehmigungs- oder zustimmungs-
pflichtige Baumaßnahmen an bereits bestehenden oder neu zu errich-
tenden Hochbauten. Daber rst Voraussetzung, daß Wohnraum oder
sonstiger Nutzraum geschaffen oder verändert wird. Die Daten
werden zum Zeitpunkt der Baugenehmigung erfaßt.

Wohnungen: Eine Wohnung ist definiert als die Summe
der Räume, die dre Führung eines Haushal-
tes ermöglichen. Dazu gehört eine Küche
oder ern Raum mit Kochgelegenheit, außer-
dem muß ein eigener abschließbarer
Zugang zur Wohnung vorhanden sein.

Veranschlagte Kosten: Kosten der Baukonstruktion (einschl. Erd-
arbeiten), Kosten der lnstallation und deren
betriebstechn. Anlagen, Kosten der be-
trieblichen Einbauten und Kosten für
besondere Raumaustührung-

Rauminhalt: Der Raumrnhalt ergibt sich durch die Be-
grenzungsflächen des Gebäudes. Berech-
nungsgrundlage sind dabei dre Grundriß-
flächen und die über den Grundrißflächen
anzusetzenden Höhen.

Wohnfläche: Wohnfläche ist die Summe der anrechen-
baren Grundrißfläche, die dem Wohnen
dienen.

Nutzfläche: Nutztläche ist die Summe der anrechen-
baren Grundrißflächen, die der Zweckbe-
stimmung und Nutzung des Gebäudes
dienen {ohne Wohnf lächen und ohne
Konstruktions-, Funktions- und Verkehrs-
flächen).

Wohngebäude: Gebäude, die - gemessen an der Wohn-
und Nutzfläche (im o.g. Sinn) - mindestens
zur Hälfte Wohnzwecken dienen (einschl.
Ferien-, Wochenend- und Sommerhäuser).

Nichtwohngebäude: Sind Gebäude, die überwiegend für Nicht-
wohnzwecke bestimmt sind.

ÖffentlicheBauherren: Gebietskörperschaften (Bund, Länder,
Gemeinden. Gemeindeverbände, Zweck-
verbände und Sozialversicherung und
deren Untergliederung). Nicht die im
Eigentum von Gebietskörperschaften be-
f indlichen Unternehmen.

Zeichenerklärung: . = Zahlenwert geheimzuhalten.
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Konj unkt ur I nd i kat or Einhelt Apr 1989 gegenÜben

Apr 19881 Mar 1989
Apr Mar Apn

Beschäft igte

- Bauhauptgewerbe
- Ausbaugewenbe

Arbe I t er

- Bauhauptgewenbe
- Ausbauge*enbe

Gelel stete arbel tsst uncten

- Bauhauptgewel.be
- Ausbaugewel.be

Lohnsumme

- Bauhauptgewerbe
- Ausbauger{enbe

Gehal tsurnne

- Bauhauptgewerbe
- Ausbaugewenbe

BaugeHerbl lcher Umsat z

- Bauhauptgererbe
- Ausbaugewerbe

- Bauhauptgewerbe
- Hochbau'l eistungen
- TlefDau'l elstungen

Auftragselngang

- Bauhauptgewerbe
- Hochbau
- dar. Wohnungsbau
- Tlefbau
- dar . St rassenbau
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1 000
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21254
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0.1
4.4
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2.8

-2.o
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1.4
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4.7
6.5

16.7
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4.0
6.0
o.8

17 .2
16.6
1? .7
18. O
r5.4

2.2
0.7

2.7
0. B

9.3
-2.8

4.2
2.7

7.5
5.6

Prgdukt lonsl ndex Bauhauptgererbe

2281
424

589
145

8890
167 4

111.7
113.3
109. O

7633
4534
1377
3099
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-8.7
-13.3

1985= 1OO
1985= 100
1985= 1OO
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KonJ unkt ull nd'l kat o|^ Einhett I apr 1989 gegenüber
t__________

I apn 19881 Mar 1989
Apr Mar apr

BAUGEXEHTI GU}IGEN
(einschl . Baumaßnahmen an
bestehenden Gebäuden)

WohnunEen

- Wohn- und Nlchtwohngebäude Anzahl
- WohngeDäude Anzah l
- Nichtwohngebäude Anzahl
- Öffent l tihe Baunennen Anzahl
- Nichtöffent l. Bauhennen Anzahl

Veranschlagte Kosten

- Wohn- und Ntchtwohngebäude Ml l l
- wohngebäude Ml I I
- Nj.chtwohngebäude Ml I 1

- offent I l che Bauher.en Ml I I

- Nicntöffent I . Bauherren Ml l l

BAUGENEl{i!I GUNGE}I
(nu. Errlchtung neuen Gebäude)

wohnungen

- Wohn- und Nlchtwohngebäude Anzahl
wohngebäude

Gebäudem'l t lWohnung
Gebäude m'it 2 wohnungen
Gebäude mit 3 o.m.Vt/ohng

N i cht rrohngebäude
Öffent I iche Bauhennen
Nichtöffent l . Bauhernen

RauDinhalt

- Wchn- und Nichtwohngebäude

1 8876
18401

475
12

463

20595
20103

492
I

484

21 .9
22.4

EA

1'l
12

l
4

23019
22519

500
-4

504 8.9

8
0
6

1

I
5
6
1

o

12
11
14
-3
21

12.4
12.6
1'l .1
10.3
20. 3
3.8

90. o
1.8

4
5
o
2
1

3
6
5

9
1

5
o
5
9
o
5

ro
11
10
I

14
4

6
I
o
2
o
3
1

1

10
2

10
I

17
19
10
20

13
14
I

12
25
13
I

14

Gebäucle mit 2 $/ohnungen
Gebäude mlt 3 o.m.wohng

N i cht wohngebäude
Öffent I lche Bauhe.nen
NlchtöffentI. Bauhenren

wohnfläche ln wohnungen

- wohn- und Nlchtwohngebäude
- Wohngebäude
- Gebäude mit 1 Wohnung
- Gebäuc,e mlt 2 Wohnungen
- Gebäucle mlt 3 o.m.wohng.
- Nichtwohngebäude
- 0ttent 1 lche Bauherren
- Nlchtöffentl. Bauhe.nen

7362
4157
3204
993

221 1

7 378
4372
3006

798
2208

8320
4875
3445

773
267 1

13 .0
17.3
7.5

-22.1
20. 8

Anzah'l
Anzah 1

Anzah'l
Anzah l
Anzah I
Anzah I
Anzah l

17 454
170 11

928 1

2854
4758

443
51

392

18901
1 8454
89 17
2956
6 193

447
10

437

21236
20772
9908
3260
7 449

464
19

445

24044
1 1262
7634
17 29
1 852

127 82
14 18

1 1364

22845
1168 1

7383
1782
2436

11164
1344
9820

26318
12997
8124
1 928
2852

13321
1 486

1 1835

1842
1 802
1 176
279
342

40
5

35

1 946
1905
1 141
292
462

41
1

40

2159
21 17
1261
318
529

43
2

41

DM
DM
OM

DM
DM

- wohngebä
- Gebäude

1OOO m3
1OOO m3
1OOO m3
1OOO m3
1OOO m3
1OO0 m3
1OOO m3
IOOO m3

1OOO m2
1OOO rn2
1OOO m2
1OOO m2
1OOO m2
1OOO m2
1OOO m2
1OOO m2

ude
mlt 1 Wohnung

I
15
6

fi
54

4
4
4

7
1

8

6
7
7
5

5
4
4
5
0
a

I
1

17.2
17.5
7.2

14.0
54.7
7.5

-60. 0
'l 7.1

10.5
23.5
12. 1

19.6
57 .4
8.4
3.9
9.1

21

6
14
56

4
62
t§

oo
2

Nut zf I äche

- Wohn- und Nichtrohngebäude
- wohngebäude
- Gebäude mlt t hlohnung
- Gebäude mit 2 v{ohnungen
- Gebäude m'i t 3 o.m.wohng.
- Nichtwohngebäude
- Öffent I iche Bauherren
- Nlchtöffentl. Bauherren

1OOO m2
1OOO m2
1OOO m2
1OOO m2
1OOO m2
1OOO m2
1OOO m2
1OOO m2

2295
306
206

46
54

1989
258

1731

2232
329
212

49
68

1903
248

1 655

Nachdruck nur olt ouellenangabe gestattet

2535
378
231

55
85

2157
268

1 889


